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JURAORTE

STADT VELBURG

TV-Leichtathletik:Heute ab 19.30
Uhr Training für Erwachsene, Oldies
und Jugend.

TV-Rad:Heute, 18 Uhr, gemeinsames
Training, Treffpunkt Schulparkplatz.

Karate-Abteilung Velburg:Heute
Training für Kinder ab 17.30 Uhr,
18.30 Uhr für Mittelstufe, 19.30 Uhr
für Erwachsene. Interessenten sind
willkommen, Infos zum Training unter
www.tv-velburg.de/karate.

Feuerwehr Mantlach:Heute, 18.30
Uhr, Treffen beim Feuerwehrhaus zur
Teilnahme an der Übung zur Brand-
schutzwoche.

Pfarrei Velburg:Heute, 13.30 Uhr
Messe imHausMariacron.Habs-
berg:Heute, 14 Uhr, Anbetung, 14.30
Uhr Vesper, anschl. Dekanatskonfe-
renz im Jugendhaus, 19.30 UhrMes-
se in Kirchenwinn.

Pfarrverband: Als Firmungstermin
für das kommende Jahr 2014 wurde
der 6. Juni (Freitag vor Pfingsten) von
der Diözesanleitung bestätigt. Firm-
gottesdienst mit Bischof Dr. Gregor
Maria Hanke beginnt um 16.30 Uhr.

Brandschutzwoche Velburg:Heute,
19 Uhr, Hauptübung zumAbschluss
der Brandschutzwoche imWaldge-
biet „Zieger“ im Bereich derWind-
kraftanlagen.

Frauenbund Oberweiling: Freitag, 5
Uhr, Abfahrt in Hollerstetten zur Mo-
selfahrt, anschließend kommt der
Bus in die umliegenden Ortsteile der
Pfarrei Oberweiling.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SEUBERSDORF

Pfarrei Seubersdorf:Heute, 18.30
Uhr, Anbetung, 19 UhrMesse, 20 Uhr
Sitzung Kirchenverwaltung im Pfarr-
heim.Dasswang:Heute, 8 Uhr, Mes-
se.Wissing:Heute, 19 Uhr, Rosen-
kranz.Waldkirchen:Heute, 19.30
Uhr,Messe in Freihausen.

Feuerwehr Seubersdorf:Heute, 19
Uhr, Vorführung Firma Günzburger.

SVE-Rückengymnastik:Heute, 19
Uhrmit Veronika Neugebauer im
Sportheim.

SVE-Damengymnastik:Heute, 19
Uhr, Übungsstundemit Brasils bei
Sieglinde Braun, Schulturnhalle.

Gemeinderat:Heute ab 19 Uhr öf-
fentliche Sitzung im Rathaus.

Weißwurststammisch:Heute ab
10.30 Uhr imGasthaus Götz in Seu-
bersdorf.

Frauenbund Schnufenhofen: Frei-
tag, 19.30 Uhr, Namenstagsfeier mit
Mitbringbuffet der Namenstagskin-
der April bis September im Dorfhaus.
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MARKT BREITENBRUNN

Pfarrei Gimpertshausen:Heute, 19
Uhr, Messe.Hamberg:Heute, 19 Uhr,
Messe.

Bücherei Breitenbrunn:Heute von
17.30 bis 18.30 Uhr geöffnet.

SAB:Heute, Fahrt ins Kammer-
steiner Land nach Neppersreuth. Ab-
fahrt 12 Uhr Gasthaus Nutz, Ham-
berg, anschl. weitere Orte.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT HOHENFELS

Pfarrei Hohenfels:Heute, 14.30 Uhr,
Dekanatskonferenz in Hemau, 19 Uhr
Abendmesse.

Kolping: Heute, 20 Uhr, Damengym-
nastik in der Schulturnhalle.

TC Hohenfels:Heute ab 18 Uhr
Spieltag, Haarziegelhütte.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT LUPBURG

Pfarrei Lupburg: Heute, 14.30 Uhr,
Dekanatskonferenz in Hemau, 19 Uhr
Abendmesse in See.

SV Zumba:Heute ab 18.30 Uhrmit
Kati im neuen Sportheim.

Spielmannszug Lupburg:Heute, 19
Uhr, Registerprobe Fanfarenspieler.

Sänger- und Musikantentreffen:
Heute ab 19 Uhr im Sippl-Stodl.

Verwaltung des Marktes:Heute we-
gen Betriebsausflug geschlossen.

SV: Samstag ab 8 Uhr Bau der Stütz-
mauer am neuen Fußballplatz. Helfer
willkommen, Infotel. 77 44.

OBERWEILING. So etwas gab es in Ober-
weiling noch nie: Ein Publikum, das in
einem nicht ganz gefüllten Klassen-
zimmer eine Band dazu bringt, fast ihr
gesamtes Programm ein zweites Mal
zu präsentieren.

Max vonMilland und seine drei Be-
gleitmusiker taten dies am Samstag
mit Begeisterung. Der charismatische
Südtiroler schaffte es, die Herzen der
vorwiegend weiblichen Zuhörer zu er-
obern; seine sanfte Gesangsstimme,
sein Dialekt, der sehr emotionsgelade-
ne Inhalt seiner Texte – das war ein-

fach zum Aus-dem-Häuschen geraten.
Nun darf man aber nicht vergessen,
dass die Eigenkompositionen und
auch die beiden Coverversionen („Nur
ein Wort“ und „Fürstenfeld“) durch
hervorragende Arrangements besta-
chen. Dabei versteht es Max von Mil-
land nicht nur, seine Texte in den rich-
tigen Kontext zu kleiden, sondern er
tut dies auch mit musikalischem Ein-
fallsreichtum.

Die drei Berliner an seiner Seite,
Sidney und Paul Klein und Constantin
Diedrichs, sind hervorragende Instru-
mentalisten: Das groovt, hat Feuer, ist
perfekt gespielt und das alles mit ei-
nem Riesenspaß an der Sache, was
man vielleicht auch ihrer Jugend zu-
schreiben kann.

MaxvonMilland sang sich in dieHerzen
KULTURVor lauter Begeiste-
rungmusste die Band ihr
Programm zweimal spielen.

Max von Milland stellte sich als charismatischer Sänger vor.
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KURZ NOTIERT

Pilgerreise führt zu
indischen Staaten
VELBURG. Pater Tison, Pfarrer inHör-
mannsdorf undDarshofen, bietet er-
neut eine Pilger- undKulturerlebnis-
reise nach Indien an. Diese findet vom
15. bis zum 29. Januar statt. Stationen
der Reise sind unter anderemKalkut-
ta, Bangalore,Mysore undKerala, die
Heimatregion von Pater Tison. Auf
demRückflugwird auch noch ein
Zwischenstopp in Dubai eingelegt.
Einige Plätze sind noch frei, Interes-
sierte sollen umgehendmit Pater Ti-
son, Telefon (0 94 92) 2 19 97 76, E-
Mail tisongeorge@googlemail.com ,
in Verbindung setzen. (pws)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Heimatverein plant eine
Fahrt nach Vellberg
VELBURG.Die Stadt Velburg und das
idyllische Städtchen „Vellberg“ im
Schwäbischen haben einigemarkante
Gemeinsamkeiten.Weil die beiden
Orte „Velburg“ und „Vellberg“ na-
mensverwandt sind, hat sich der Kul-
tur- undHeimatverein Velburg ent-
schlossen, seine Jahresausflugsfahrt
diesmal nachVellberg zu unterneh-
men. Neben der Besichtigung des idyl-
lischen Städtchens ist auch noch ein
Abstecher nach SchwäbischHallmit
eingeplant, wo ebenfalls Besichtigun-
gen erfolgen. Außerdemkann hier der
„Haller Herbst“ besucht werden. Die
Tagesfahrt findet am Sonntag, 6. Okto-
ber, statt. Der Fahrpreise beträgt 20 Eu-
ro.Wer Interesse daran hat, kann sei-
ne Anmeldung durch die Überwei-
sung des Fahrpreises auf das Konto des
Kultur- undHeimatvereines bei der
RaiffeisenbankVelburg unter dem
Kennwort „Jahresfahrt Vellberg“ vor-
nehmen. Die IBAN-Nummer für die
Überweisung lautet
DE92750690940003261611, die BIC-
Nummer: GENODEF1PAR. Die Reise-
leitung liegt bei Bele Schneider. Sie
wird auch die notwendigen Informati-
onen zu den einzelnen Sehenswürdig-
keiten geben. Die Abfahrt erfolgt um 9
Uhr am Stadtplatz, die Rückkehr ist
für 21Uhr geplant. (pws)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Radfahrerin verletzt
sich bei einem Sturz
LUPBURG.AmDienstag fuhr gegen
Mittag eine 52-jährige Radfahrerin auf
einem Flurbereinigungsweg bei Lup-
burg. Dabei verrutschte ihre auf dem
Gepäckträger befestigte Handtasche.
BeimAbbremsen stürzte die Frauwe-
gen eines Fahrfehlers. Sie verletzte
sich leicht undwurde vomBRK in ein
Regensburger Krankenhaus gebracht.
An ihrem Fahrrad entstand nur leich-
ter Sachschaden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Rückentraining mit Yoga
beginnt am 9. Oktober
BATZHAUSEN. BeimASV beginnt am 9.
Oktober ein neuer Rückentrainings-
kurs fürMänner. Neu sind Elemente
aus Yoga. In diesemKurs soll jeden
Mittwoch der Rücken fit gemacht wer-
den. AuchNichtmitglieder können an
demneuen Angebot teilnehmen. An-
meldung ist bei Theresia Betz unter
Telefon (0 94 97) 64 44.

Förderverein stiftet einheitliche Kleidung
SEUBERSDORF.Die vierte Bläserklasse kann ihre Auftritte
nun einheitlich gekleidet bestreiten. Andrea Höfner,
Heidrun Geißler und Franz Pöhnl, Vorstandsmitglieder
des Fördervereins der Grund- und Mittelschule überga-
ben die blauen T-Shirts an die Schüler. Zum Dank spiel-
ten die Kinder, die bereits im zweiten Jahr der Bläserklas-

se angehören, ein Ständchen. „Ein sichtbares Zeichen,
das mit Erkennungswert auch eure Gemeinschaft unter-
streicht“, sagten Schulleiter Karl Staudinger und Musik-
lehrer Willibald Höfele über die T-Shirts. Der Förderver-
ein lud auch gleich zur Jahresversammlung am 11. Okto-
ber ein. (pvg)

SEUBERSDORF/FREIHAUSEN. Am Diens-
tagabend hat es in Freihausen ge-
brannt – allerdings nur für die jährli-
che Brandschutzwoche. Unter der Lei-
tung von Kommandant Werner Vö-
gerl aus Freihausen wurde ein Wohn-
hausbrand simuliert, bei dem nicht
auszuschließen war, dass sich noch
Personen im Gebäude befinden. Dar-
um kamen auch Atemschutzträger
zum Einsatz. „Ein Atemschutzträger
erlitt während des Einsatzes einen
Kreislaufkollaps“, lautete Vögerls
Plan. Ein weiterer Rettungstrupp mit
Atemschutzträgern musste daher den
ersten Trupp retten und unterstützten.

Die Brandschutzwoche dient zum
einen dafür, die ehrenamtliche Tätig-
keit der Bevölkerung näher zu bringen
und auch neueMitglieder für den Feu-
erwehrdienst zu gewinnen. Außerdem
können so Ortswehr und Stützpunkt-
wehr gemeinsame Übungen abhalten.
AmDienstag war die Stützpunktfeuer-
wehr Seubersdorf mit ihrem Kom-
mandanten Mario Gruber ebenfalls
vor Ort, genauso wie Kreisbrandins-
pektor Jürgen Kohl. Letztendlich galt

es ja nicht nur den „Brand“ zu be-
kämpfen undMenschen zu retten. Die
„Unfallstelle“ musste ausgeleuchtet
werden, der Löschaufbau zügig ablau-
fen. Unter den 30 Feuerwehrkamera-
den aus Seubersdorf und Freihausen
war auch die Jugendfeuerwehr. Deren
Mitglieder mussten sich zwar außer-
halb des Gefahrenbereichs aufhalten,
konnten die aktive Mannschaft aber
sehr gut unterstützten, wie die Kom-

mandanten bei der Abschlussbespre-
chung sagten.

Für den 4. Oktober plant die Feuer-
wehr Seubersdorf einen weiteren
„Brand“ im Hauptort. Gruber betonte
ausdrücklich, dass hierzu Zuschauer
erwünscht seien: „Auch mit über 18
Jahren kann man noch Feuerwehr-
mann werden.“ Die Brandübung in
Freihausen war bereits von zahlrei-
chen „Schaulustigen“ verfolgt worden.

Feuerwehrenhattenden
„Brand“ schnell imGriff
ÜBUNGOrts- und Stützpunkt-
wehr simulierten gemein-
sam einen Einsatz. Bald soll
einweiteres „Feuer“ folgen.
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VON VERA GABLER

Ein Wohnhaus am Thanner Weg „brannte“. Foto: Gabler
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ZIEL DER BRANDSCHUTZWOCHE

➤ Für aktive Mannschaft: Handhabung
der notwendigen Geräte zu trainieren
➤ Für Interessierte: Einsatz ohne Ge-
fahr und Hindernis zu verfolgen

➤ Für Jugendfeuerwehr: Einblick in die
Arbeit der aktivenMannschaft
➤ Für Gemeinschaft: Zusammenarbeit
mit anderenWehren pflegen (pvg)
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